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148 Handschriften 

vier rechteckigen Feldern je sechs quadratische Platten, deren drei äußere in ein Muster von vier größeren 
und vier kleineren Ringen durchbrochen ist. Von den drei inneren Platten ist jedesmal die mittlere durch eine 
Diagonale in zwei Dreiecke geteilt, deren jedes von rot gravierten Kreisen gesäumt wird und eine kreuz­
förmige Durchbrechung enthält; die obere und untere Platte sind gleichfalls diagonal untergeteilt und jedes 
Dreieck enthält zwei konzentrische Kreise mit kleinen Kreisen im Ringe und ähnlichen gravierten kleinen 
Kreisen in allen Zwickeln. Unten eine kleine quadratische Ausladung, die wie eine der mittleren Innenplatten 
gebildet, aber kleiner ist. (Fig. 227). Arbeit des X./XI. jhs.; die Handschrift Salzburger Arbeit vom Anfang 
des XII. jhs. (Salzburger Miniaturenkatalog, Nr. 18). 

5. [a XII 18/20.] Biblia sacra, 3 vol., lateinisch. Perg., 355 X 487, Fol. 193, 178, 157; Initialen, Minuskel. 
Gepreßter Lederdeckel mit Wappen von St. Peter. Salzburger Arbeit vom Anfang des XII. jhs. (Salzburger 
Miniaturenkatalog, Nr. 35, Fig. 19; SWARZENSKI, S. 393 ff.). 

Fig. 222 Evangeliar a X 6, f. 132 (S. 147) 

6. [a XlI 21 /23.] Biblia sacra, 3 vol., lateinisch. Perg., 297 X 405, Fol. 200, 268, 196; Initialen, Minuskel. 
Gepreßter Lederband mit Wappen von St. Peter. Salzburger Arbeit vom Anfang des XII. jhs. (Salzburger 
Miniaturenkatalog, Nr. 36). 

7. [a XI 4.] Augustinus, Oe civitate dei, lateinisch. Perg., 300 X 396; Initialen, Minuskel. Gepreßter Leder­
band . Süddeutsche, vielleicht Salzburger Arbeit aus der Mitte des XII. jhs. (Salzburger Miniaturenkatalog, 
Nr. 28). 

8. [a XII 7.] Antiphonar, lateinisch. Perg., 298 X 415, S.846; Miniaturen, Initialen, Minuskel. Holzdeckel 
mit Schweinslederüberzug. Hauptwerk der Salzburger Miniaturmalerei in der Mitte des XII. jhs. (Salzburger 
Miniaturenkatalog, Nr. 30; LIND in M. Z. K., XIV, S. 167 ff.; derselbe, Ein Antiphonarium mit Bilder­
schmuck im Stifte St. Peter zu Salzburg, Wien 1870; NEUWIR1'H in Sitzungsberichten der Wiener Aka­
demie 113; HACKER in Salzburger Landeskunde XI 232 ff.; CHROUST, Monumenta palaeographica, 8. liefe­
rung, Nr. 6, 7; BUBERL im Kh. Jhb. Z. K. 1909, S. 46 ff.; SWARZENSKI, Fig. 315 ff.). Beispiele der Minia-

Fig. 228-23 I. turen Fig. 228--231. 
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